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Schweigepflichtentbindung 
 

Erklärung von 
 

 
Vor- und Zuname des Kindes / 
Jugendlichen:  

 

Geburtsdatum des Kindes / Jugendlichen:  

Anschrift:  

gesetzlich vertreten durch  
(alle Personensorgeberechtigte): 

  

 

gegenüber dem 
 

Fachdienst Jugend/Soziale Dienste, Abteilung Eingliederungshilfe für Kinder und Jugendliche 
der Kreisverwaltung Pinneberg  

 
im Rahmen der Eingliederungshilfe nach den § 35a SGB VIII (Achtes Buch Sozialgesetzbuch) 

 
Allgemeines:  
 
Mir ist bekannt, dass ich gemäß §§ 60 ff. SGB I (Erstes Buch Sozialgesetzbuch) dazu verpflichtet bin, alle 
Tatsachen anzugeben, die für die von mir beantragte Leistung erheblich sind. Wenn der zuständige 
Kostenträger Auskünfte durch Dritte einholen möchte, wird hierfür meine Zustimmung benötigt.    
 
Ich wurde darüber informiert, dass es für die Eingliederungshilfe für Kinder und Jugendliche der 
Kreisverwaltung Pinneberg zur Entscheidung über meinen Antrag notwendig ist, Behandlungsunterlagen 
der von mir unten benannten Stellen einzusehen, zu speichern und ggf. an die unten genannten Stellen 
zu übermitteln. 
 
Wenn ich die nachfolgende Einverständniserklärung nicht unterzeichne oder zu einem späteren 
Zeitpunkt widerrufe und dadurch die Aufklärung des Sachverhaltes nicht oder nur teilweise möglich ist, 
kann dies zur Folge haben, dass die beantragte Leistung ganz oder teilweise versagt werden muss.   
 
Alle Angaben sind freiwillig und dienen der zielgerichteten Bedarfsermittlung. Die Unterzeichnung der 
Schweigepflichtentbindung ist freiwillig und kann jederzeit ohne Begründung widerrufen und/oder 
angepasst werden. 
 

Weiterhin stehen Ihnen folgende Institutionen zur Beratung bei allen Anliegen und Fragen zur 
Verfügung:  
 

- die Verfahrenslotsen der inklusiven Kinder- und Jugendhilfe im Kreis Pinneberg (Telefon: 04121  
4502 3879 /-3876 oder verfahrenslotse@kreis-pinneberg.de) 
 

- die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (Beratungsstelle EUTB,  Hamburger Str. 160, 
25337 Elmshorn; Telefon: 04121 8985800)  
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Einverständniserklärung zur beiderseitigen Kommunikation der Eingliederungshilfe für Kinder 
und Jugendliche mit:  
 
Variante 1) 
Sie erklären sich - soweit erforderlich - mit einer beidseitigen Kommunikation von den Institutionen, 
Fachdiensten und weiteren Personen, die unter der Nr. 1 bis Nr. 10 aufgeführt sind einverstanden. 
Für eine umfassende Entbindung der Schweigepflicht unterschreiben Sie bitte hier: 
 
 
                                                             
                                                                            
Ort, Datum  Unterschrift aller Personensorgeberechtigten 
   
 
Variante 2) 
Bitte kreuzen Sie alle Institutionen, Fachdienste und weitere Personen an, bei denen Sie einer 
beidseitigen Kommunikation zustimmen und unterschreiben auf Seite 4: 
 
 

1. ☐ die in §35a SGB VIII genannten Stellungnahme/Gutachten erstellende Institution  

 Art der Unterlagen 
soweit notwendig:  

o Telefonischer, persönlicher oder schriftlicher Austausch 
o Arzt- und Klinikberichte 
o Dokumentation der Erstberatung und Bedarfsfeststellung 

 

2. ☐ Weitere Kliniken, Ärzte oder Therapeuten nach § 81 SGB VIII  

 Ansprechpartner:  

 Anschrift:  

 Art der Unterlagen 
soweit notwendig:  

o Telefonischer, persönlicher oder schriftlicher Austausch 
o Notwendigkeitsbescheinigung 
o Arzt- und Klinikberichte 

 
3. ☐ alle anderen Abteilungen des Fachdienst Jugend/ Soziale Dienste,  

beispielsweise zur Klärung von Zuständigkeiten / Kostenübernahmen und / oder zur 
Übergabe  

 

 Art der Unterlagen 
soweit notwendig:  

o telefonischer, persönlicher oder schriftlicher Austausch 
o Arzt- und Klinikberichte sowie ärztliche Stellungnahmen zur 

Zugehörigkeit zur Personengruppe 
o Berichte von Leistungserbringern zum Verlauf der 

Leistungsgewährung 
o Protokolle von Erziehungskonferenzen und Hilfeplangesprächen, 

sowie SHIP-Dokumente im Rahmen des Gesamtplanverfahrens 
 
4. ☐ Fachdienst Kindertagesbetreuung, Schule, Kultur, Sport  

 Art der Unterlagen 
soweit notwendig:  

o Telefonischer, persönlicher oder schriftlicher Austausch 
o Weiterleitung notwendiger medizinischer und persönlicher 

Unterlagen (z.B. Kopien von Gesamtplan und Kostenzusage) 
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5. ☐ Fachdienst Soziales 
(z. B. zur Beauftragung eines Pflegegutachtens) 

 

 Art der Unterlagen 
soweit notwendig:  

o Telefonischer, persönlicher oder schriftlicher Austausch 
o Weiterleitung notwendiger medizinischer und persönlicher 

Unterlagen 

 
6. ☐ Austausch mit beteiligten Einrichtungen und Institutionen  

wie Kitas, Schulen, Internate, Förderzentren, Landesförderzentren, sonstige freie und 
Öffentliche Jugendhilfeträger  

 

 Art der Unterlagen 
soweit notwendig: 

o Telefonischer, persönlicher oder schriftlicher Austausch 
o Zusendung einer Kopie der Zielvereinbarung des Gesamt-

/Hilfeplans soweit die Einrichtung oder Institution an der 
Erreichung der Ziele maßgeblich beteiligt ist 

 
 
7. ☐ andere Rehabilitationsträger im Rahmen einer Teilhabeplanung nach § 81 SGB VIII  

 Rehabilitationsträger:    

 Art der Unterlagen 
soweit notwendig:  

o telefonischer, persönlicher oder schriftlicher Austausch 
o Dokumentation der Erstberatung und Bedarfsfeststellung  
o Gesamtpläne oder Teilhabepläne 
o Planungen zur Hilfegewährung 

 
8. ☐ geeignete Leistungserbringer zur Anbahnung der Hilfe sowie zur Berichtsstellung zum 

Leistungsverlauf  
 

 Art der Unterlagen 
soweit notwendig:  

o telefonischer, persönlicher oder schriftlicher Austausch 
o Arzt- und Klinikberichte 
o Berichte von Leistungserbringern zum Verlauf der 

Leistungsgewährung  
o Dokumentation der Erstberatung und Bedarfsfeststellung  
o Gesamtpläne oder Teilhabepläne 

 
9. ☐ andere öffentliche Stellen nach § 81 SGB VIII,  

(Pflegekasse, Integrationsamt, Jobcenter, Betreuungsbehörde), soweit für die 
Durchführung des Teilhabeplanverfahrens notwendig 

 

 Öffentliche Stelle:  

 Ansprechpartner und Anschrift:  

 Art der Unterlagen 
soweit notwendig:  

o Telefonischer, persönlicher oder schriftlicher Austausch 

 
10. ☐ Austausch mit weiteren Personen  

 Ansprechpartner:  

 Art der Unterlagen 
soweit notwendig: 

o Telefonischer, persönlicher oder schriftlicher Austausch 
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Falls Sie Ihre Einverständniserklärung einschränken möchten, tragen Sie dies bitte hier ein:   
 

 

 
 
 

   
Ort, Datum  Unterschrift aller Personensorgeberechtigten 

 

Informationen gem. Art. 13 DSGVO* können Sie auf www.kreis-pinneberg.de einsehen und/oder erhalten 
Sie auf Nachfrage in Papierform ausgehändigt. 

 

 

 


